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Internationale Tagung 
des Sorbischen Instituts und der 
Oberlausitzischen Gesellschaft 
der Wissenschaften e. V.

14.–15. November 2014 
Sorbisches Museum Bautzen

Sorben und Deutsche: 

Heimat Lausitz – 
fremde Lausitz 

Oberlausitzische Gesellschaft 
der Wissenschaften e. V.
Postfach 300 740 · 02812 Görlitz 

Telefon: 	 +49 (0) 3581 67 1700
E-Mail:	 sekretariat@olgdw.de
Internet:	www.olgdw.de

Sorbisches Institut e. V.
Serbski institut z.t.
Bahnhofstraße 6 · 02625 Bautzen

Telefon: +49 (0) 3591 49720
E-Mail: 	 si@serbski-institut.de
Internet:	www.serbski-institut.de

Bitte melden Sie sich bis spätestens 15. Oktober 2014 
vorzugsweise via email oder mit beiliegendem Formu-
lar postalisch über die Geschäftsstelle der OLGdW 
verbindlich zur Tagungsteilnahme an. 

Tagungsort:

Sorbisches Museum
Ortenburg 3-5
02625 Bautzen

Es wird kein Tagungsbeitrag erhoben. Kosten für die Anreise und 
Übernachtung sind selbst zu tragen. Für Übernachtungen kann 
das vielseitige Hotelangebot der Stadt Bautzen genutzt werden. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie von der

Tourist-Information Bautzen-Budyšin
Hauptmarkt 1 ·  02625 Bautzen 	
Telefon 	 03591 42016 oder 19433
Telefax 	 03591 327629
E-Mail 	 touristinfo@bautzen.de
Internet	 http://www.bautzen.de/tourismus.asp

Kostenpflichtige und behindertengerechte Parkplätze (siehe In-
nenstadtplan) befinden sich NICHT in unmittelbarer Nähe zum 
Tagungsort, kostenfreie Parkplätze sind überwiegend außerhalb 
des Stadtgebietes zu finden und mit ca. 15-20 Minuten Fußweg 
verbunden. 

Im Gelände der Ortenburg besteht Parkverbot.
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14.00–15.15 Uhr
SEKTION 4: Fallbeispiele
Sorbian national strivings between primordialism and 
(post)modernism
Prof. Dr. Leoš Šatava

Konstituierung zweisprachiger Heimat. Zur Problematik 
der ältesten sorbischen Inschriften
Trudla Malinkowa

Heimat – Vision, Trugbild, Trauma. 
Inszenierungen in der sorbischen Kunst
Dr. Maria Mirtschin

15.15–15.45 Uhr
Ausblick 
Außenperspektive  auf die sorbische Kultur
Prof. Dr. Walter Koschmal

16.00–17.00 Uhr
Besichtigung des Sorbischen Museums 

9.00–17.00 Uhr
Angebot: Exkursion zur Energiefabrik Knappenrode 
Leitung: Robert Lorenz

9.00–10.45 Uhr
Auftakt
Minderheiten und ihr Beitrag für die regionale Entwicklung 
und Identität
Dr. Jens Baumann

SEKTION 2: Perspektiven 1 – Religion und Kirche
Die Entwicklung der Kirchenstrukturen in den Lausitzen
Friedrich Pollack

Die Sorben und Luther. Aspekte sorbischer Lutherrezeption
Dr. Jens Bulisch

Die lutherische Kirche in der zweisprachigen Oberlausitz
Lubina Malinkowa

Pause

11.00–12.45 Uhr
SEKTION 3: Perspektiven 2 – Sorbisches Ethnikum 
und Gesellschaft
Die Assimilation als Bedrohung der sorbischen ethnischen 
Identität
Prof. Dr. Dietrich Scholze

Modernisierung und Migration. Konzeptionen für die 
zweisprachige Lausitz in der DDR vor dem Hintergrund des 
Braunkohlenbergbaus
Dr. Edmund Pech

Nach der Kohle. Gedanken zur Binnenmigration 
in den Lausitzen
Robert Lorenz

Heimat neu denken
Dr. Martin Walde

Pause 

16.00–16.30 Uhr
Eröffnung
Dr. Steffen Menzel, Präsident OLGdW				  
Prof. Dr. Dietrich Scholze, Direktor Sorbisches Institut

Einführung in die  Tagung:
Heimat ist kein Ort, Heimat ist ...?
Dr. Lars-Arne Dannenberg

16.30–18.00 Uhr
SEKTION 1: Historische Grundlagen
Beginn der Wahrnehnumg - das slawische Mittelalter 
in Sachsen aus der Sicht der Archäologie
Dr. Thomas Westphalen

Die Besiedlung der Lausitzen 
im Spiegel  namenkundlicher Nachweise
Prof. Dr. Walter Wenzel			 

Deutsche und Wenden in der Herrschaft Muskau
im 17. und 18. Jahrhundert
Dr. Lupold von Lehsten

Bevölkerungsbewegungen in der Ostlausitz 
nach dem Zweiten Weltkrieg
Prof. Dr. Tomasz Jaworski - Dr. Hanna Kurowska

Pause

18.30–20.00 Uhr
Grußworte
Christian Schramm, Oberbürgermeister der Stadt Bautzen		
Dawid Statnik, Vorsitzender der Domowina

Abendvortrag - Dimension Heimat versus Globalisierung?
Prof. Dr. Beate Mitzscherlich

Kleiner Empfang	

Freitag, 14. November 2014

Sonntag, 16. November 2014

Sonnabend, 15. November 2014

Tag u n g s p r o g r a m m


